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Bildbeschreibung!)

Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel eines schroffen, brutalistischen Betongebdudes mit farbigen Ak-
zenten und hervorstehenden Gehwegen.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt einen brutalistischen Architekturkomplex aus einer niedrigen Perspektive ein,
wobei die imposante GroBe und die geometrischen Formen betont werden. Die kargen Betonfassaden,
die in rechteckige Module unterteilt sind, dominieren den Rahmen. Ein Farbtupfer unterbricht die graue
Palette an einer Gebdudeecke mit horizontalen Streifen in Gelb, Rot und Blau. Ein zentraler Turm mit
gleichm&Big angeordneten Fenstern und Balkonen verleiht Vertikalitit. Die Fotografie spielt mit Licht
und Schatten, besonders unter den vorspringenden Teilen einer verbindenden Struktur, wodurch das
Gefiihl von Tiefe und Volumen verstarkt wird. Der Gesamteffekt ist der eines monumentalen Urbanismus,
gleichzeitig streng und seltsam fesselnd.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2017 02/2017 06/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Stapel |

Anmerkungen
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      A low-angle shot of a stark, concrete brutalist building with colorful accents and protruding walkways.
    
    
      Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel eines schroffen, brutalistischen Betongebäudes mit farbigen Akzenten und hervorstehenden Gehwegen.
    
    
      This photograph captures a brutalist architectural complex from a low-angle perspective, emphasizing its imposing scale and geometric forms. The stark concrete facades, segmented into rectangular modules, dominate the frame. A splash of color punctuates the grey palette on one building's corner with horizontal bands of yellow, red, and blue. A central tower featuring evenly spaced windows and balconies adds verticality.  The photograph plays with light and shadow, particularly under the projecting sections of a connecting structure, enhancing the sense of depth and volume. The overall effect is one of monumental urbanism, simultaneously austere and strangely captivating.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen brutalistischen Architekturkomplex aus einer niedrigen Perspektive ein, wobei die imposante Größe und die geometrischen Formen betont werden. Die kargen Betonfassaden, die in rechteckige Module unterteilt sind, dominieren den Rahmen. Ein Farbtupfer unterbricht die graue Palette an einer Gebäudeecke mit horizontalen Streifen in Gelb, Rot und Blau. Ein zentraler Turm mit gleichmäßig angeordneten Fenstern und Balkonen verleiht Vertikalität. Die Fotografie spielt mit Licht und Schatten, besonders unter den vorspringenden Teilen einer verbindenden Struktur, wodurch das Gefühl von Tiefe und Volumen verstärkt wird. Der Gesamteffekt ist der eines monumentalen Urbanismus, gleichzeitig streng und seltsam fesselnd.
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